
XIII. Blindenschacholympiade in Heraklion (Kreta)
 

Am 19. Oktober 2008 startete das wichtigste Turnier der IBCA (International Braille Chess 
Association) in seine 13. Auflage. 34 Mannschaften aus 32 Ländern sorgten für eine 
Rekordbeteiligung bei der Blindenschacholympiade. 

 

Mittlerweile sind 6 Runden absolviert und der Sieger scheint bereits festzustehen. Die als haushoher 
Turnierfavorit ins Rennen gegangene Mannschaft von Russland hat sich bereits einen Vorsprung 
von 3 Punkten auf die Verfolger herausgespielt und liegt verlustpunktfrei an der Spitze. Eigentlich 
kein Wunder, immerhin besteht das russische Team aus vier IM. In ihren Reihen spielen der 
amtierende Blindenschachweltmeister Vladimir Berlinsky und die beiden Exweltmeister Krylov 
und Smirnov. 

 

Auch im Verfolgerfeld gab es bisher wenige wirkliche Überraschungen. Um die Silber- bzw. 
Bronzemedaille kämpfen im Moment die Ukraine, Polen, Spanien und Deutschland, die mit je 9 
Punkten die Plätze 2 – 5 einnehmen. Neben einigen anderen Mannschaften lauert noch 
Großbritannien auf Ausrutscher der vor ihnen liegenden Mannschaften. 

 

In der 7.Runde lauten die Spitzenpaarungen Russland – Ukraine, Polen – Deutschland und Spanien 
– England. 


